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Stadt 
Heidelberg 

Heidelberg, den 20.11.2019 

A n f r a g e  N r . :  0 0 8 9 / 2 0 1 9 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r ä t i n  W i n t e r - H o r n  
A n f r a g e d a t u m :  1 0 . 1 1 . 2 0 1 9  

Betreff: 

Veranstaltungs-Standort für das Deutsch-
Amerikanische Freundschaftsfest (DAFF) 

Schriftliche Frage: 

Da der Standort von 2018 und 2019 – das Hospital Gelände – aufgrund der begonnenen 
Bauarbeiten nicht mehr zur Verfügung steht, ist der Heidelberger Schaustellerverband 
e.V. auf der Suche nach einem geeigneten Veranstaltungsgelände. 

Die Ausrichtung des DAFF auf einer Fläche in PHV ist für den Heidelberger 
Schaustellerverband e.V. nicht möglich. 

Besteht die Möglichkeit, das DAFF nochmals auf dem Paradeplatz in den Campbell 
Barracks auszurichten? 

Wenn nein, welche attraktive Fläche mit guter Verkehrsanbindung wäre denkbar? 

Welcher Standort könnte den Heidelberger Schaustellerverband e.V. längerfristig zur 
Verfügung gestellt werden? 

Antwort: 

Zunächst möchten wir versichern, dass die Stadt Heidelberg gemeinsam mit dem 
Heidelberger Schaustellerverband e.V. einen Standort finden möchte, auf dem 2020 das 
Deutsch-Amerikanische Freundschaftsfest stattfinden kann.  

Wir haben dem Heidelberger Schaustellerverband e.V. als Veranstaltungsort für das 
Deutsch-Amerikanische Freundschaftsfest 2020 im Sinne der Aktivierungsstrategie PHV 
vorgeschlagen. Leider hat uns der Heidelberger Schaustellerverband e.V. vor Kurzem 
mitgeteilt, dass der Standort für die Durchführung des Festes nicht geeignet sei. 

Der vom Heidelberger Schaustellerverband e.V. ins Spiel gebrachte Paradeplatz auf den 
ehemaligen Campbell Barracks in der Südstadt steht nicht zur Verfügung. Der Platz 
selbst bleibt nicht unangetastet, sondern wird im Zuge der Arbeiten zum „ANDEREN 
PARK“ umfangreich umgestaltet. Dabei ist zum Abruf der Bundesförderung der Zeitplan 
zwingend einzuhalten. Aktuell wurde wegen einer Altlastensanierung bereits ein massiver 
Erdaushub vorgenommen. 2020 stehen von März bis Juni zusätzlicher Bodenaushub 
sowie weitere Entsiegelungsarbeiten an, da der Platz an seinen Rändern Grünflächen 
erhält.  



- 2 - 

Drucksache: 

A n f r a g e  N r . :  0 0 8 9 / 2 0 1 9 / F Z  .  .  .  
00300134.doc 

 

Ab Juni 2020 folgen die konkreten Gestaltungsarbeiten auf dem Platz: Grüne 
Aufenthaltsbereiche mit neuen Bäumen, befestigte Flächen für Veranstaltungen, 
Wasseranlagen und Versorgungsleitungen. Zudem machen es auch die umfangreichen 
Arbeiten rund um den Platz komplett unmöglich, dort parallel über mehrere Wochen 
hinweg ein Fest in dieser Größenordnung zu veranstalten. Allein der Baustellenverkehr 
würde sich auf der Fläche nicht parallel zu den Besucherströmen abwickeln lassen – 
weder logistisch noch sicherheitstechnisch. Deshalb haben wir mit dem Heidelberger 
Schaustellerverband e.V. vereinbart, dass, gemeinsam mit den Stadtwerken Heidelberg, 
kurzfristig geprüft wird, ob das Airfield für 2020 eine Alternative sein könnte. Die Stadt 
hält PHV weiterhin für einen guten und möglichen Standort für 2020 und wird 
diesbezüglich nochmals das Gespräch mit dem Schaustellerverband e.V. suchen. 

Welcher Standort könnte den Heidelberger Schaustellerverband e.V. längerfristig zur 
Verfügung gestellt werden? 

Der Messplatz am Kirchheimer Weg ist auch aus Sicht der Verwaltung kein besonders 
attraktiver und optimaler Standort für bestimmte Veranstaltungen. Es wurde daher Ende 
letzten Jahres eine städtische Arbeitsgruppe eingerichtet, mit dem Ziel, eine alternative 
Veranstaltungsfläche im Stadtgebiet zu suchen. 

In diesem Rahmen wurden zahlreiche Standorte geprüft und bewertet. Auf der Grundlage 
von festgelegten Bewertungskriterien wurde in einem ersten Schritt eine Vorauswahl 
getroffen. Im nächsten Schritt geht es nun darum, diese Standorte vertiefend zu 
untersuchen. Die Standortauswahl berücksichtigt auch das Ziel, einen attraktiven 
Standort für das Deutsch-Amerikanische Freundschaftsfest, langfristig anbieten zu 
können. 
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